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Mythos Ludwig II.
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Hinweise

Das Kolloquium „Götter-
dämmerung. König 
Ludwig II. und seine Zeit“ 
findet vom 18. bis 20. No-
vember 2009 im Plenarsaal 
der Bayerischen Akademie 
der Wissenschaften statt. 
Für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 0821-3295-121  
oder per E-Mail an  
poststelle@hdbg.bayern.de

Weitere Informationen fin-
den Sie im Internet unter 
www.hdbg.de/ludwig/

Mittwoch, 18. November 2009, 
19.00–21.00 Uhr

„Streitfall Ludwig II.“ 
Öffentliche Podiumsdiskussion 
mit Prof. Dr. Hans Förstl, Prof. Dr. 
Marita Krauss, Prof. Dr. Michael 
Petzet; Moderation: Prof. Dr. Her-
mann Rumschöttel

Donnerstag, 19. November,
9.00–12.30 Uhr

Begrüßung: Staatsminister Dr. 
Wolfgang Heubisch (angefragt)

Chance und Gefährdung. Wilhelm II.  
und Ludwig II. als Medienmonar-
chen (Dr. Martin Kohlrausch, DHI 
Warschau)

Das politische Schicksal Ludwigs II.  
(Prof. Dr. Hans-Michael Körner, 
LMU München)

Wie funktioniert das Königreich Bay-
ern unter Ludwig II.? Überlegungen 
zu politischer Verfassung und Eliten 
im Bayern Ludwigs II. (Prof. Dr. 
Bernhard Löffler, LMU München)

Die Wahrnehmung Bayerns im Kai-
serreich – Selbst- und Fremdbilder 
(Dr. Karl Borromäus Murr, TIM 
Augsburg)

Donnerstag, 19. November,
14.00–17.30 Uhr

Gründerzeiten: Zwischen Boom 
und Wirtschaftskrise – das König-
reich Bayern im deutschen Ver-
gleich (Prof. Dr. Ferdinand Kramer, 
LMU München)

Alter Adel, neues Geld. Europäi-
scher Schlossbau als Legitimations-
strategie (Prof. Dr. Hans Ottomeyer, 
DHM Berlin)

Der Symbolismus Ludwigs II. Ein 
Schlüssel zur Lösung des „Ewigen 
Räthsels“? (Dr. Alexander Rauch, 
München / Leipzig)

Gesellschaftliche Funktionen des 
Musiktheaters. München und Berlin 
im Vergleich (Dr. Sven Oliver  
Müller, Universität Bielefeld)

Freitag, 20. November,  
9.00–13.00 Uhr

Von Ludwig II. bis Ludwig III. 
– Modernisierungsprozesse in 
Bayern (Prof. Dr. Marita Krauss, 
Universität Augsburg)

Made in Bavaria. Technische 
Innovationsleistungen bayerischer 
Unternehmen zur Zeit Ludwigs II. 
(Dr. Richard Winkler, Bayerisches 
Wirtschaftsarchiv München)

König Ludwig II. und die soziale Fra-
ge. Verspätete Reformen? (Prof. Dr. 
Hermann Rumschöttel, Neubiberg)

Kulturkampf in Bayern – bayeri-
sches Staatskirchentum versus 
Ultramontanismus (Prof. Dr. Franz 
Xaver Bischof, LMU München)

Frömmigkeitsphänomene zur Zeit 
Ludwigs II. (Dipl.-Theol. Stephan 
Mokry, LMU München) 

Der Chiemgau in der Zeit Ludwigs II. 
und der Bau des Schlosses Herren-
chiemsee (Otto Feldbauer M.A.)

Macht und Differenz. Mechnismen 
der königlichen Macht Ludwigs II.  
im Allgäu (Dr. Stefan Lindl, Uni-
versität Augsburg)

Zwischen „angestammter Treue“ 
und „republikanischer Aufmüp-
figkeit“. Die Volksstimmung in 
Bayern im Spiegel der Berichte der 
Regierungspräsidenten (Dr. Barbara 
Kink, LMU München)

Ludwig II. und der Bayerntouris-
mus (Dr. Michael Kamp, München)

Die Psychiatrie in München zwi-
schen König Max II. und König 
Ludwig II. (Dr. Wolfgang Burgmair, 
München)

Die Absetzung Ludwigs II. aus 
juristischer Sicht (Dr. Cajetan von 
Aretin, München)

Freitag, 20. November,  
14.00–16.00 Uhr

Ludwig II. und die Männer – Ein 
Schwanengesang (Dr. Rainer Herrn, 
Magnus-Hirschfeld-Gesellschaft 
e.V., Berlin)

Vom Traum-König zum Illusions-
Künstler. Wandlungen des Ludwig-
Bildes im Film (Dr. Bernd Kiefer, 
Universität Mainz)

„Wie keines, das ich je gesehen!“ 
Schloss Neuschwanstein als Ikone 
und Projektion (Marcus Spangen-
berg M. A., Regensburg)

Abschlussdiskussion


